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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SG Peiting-Peißenberg VI : ASV Sindelsdorf 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Kölbl und Schuller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Markus Schärfl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 9 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade die SG Peiting-Peißenberg VI besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand die SG Peiting-Peißenberg VI meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Kölbl und Schuller, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Bahn /
Nagel das Match gegen Schärfl / Zilske und gewannen in vier Sätzen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Eisenschmid / Burkowitz eine 1:3-Niederlage gegen Kölbl / Schuller
kassierten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Peter Bahn eine Niederlage in vier Sätzen gegen Franz
Schuller kassierte. Florian Eisenschmid verlor daraufhin sein Match gegen Andreas Kölbl unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Fünf Sätze beharkten sich Jonas Burkowitz
und Corinna Zilske, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 8:11, 8:11, 10:12 gegen Markus Schärfl
fand Mirco Nägel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der SG Peiting-Peißenberg VI und des ASV
Sindelsdorf in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Peter Bahn das Spiel gegen
Andreas Kölbl noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 5:11, 7:11, 2:11. 11:7, 6:11, 9:11, 11:9, 8:11
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Florian Eisenschmid und Franz Schuller am Tisch die
Klingen kreuzten. Nach einem Erfolg für Jonas Burkowitz sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
2:0-Satzführung gegen Markus Schärfl letztlich nicht ins Ziel bringen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Peiting-Peißenberg VI nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Birkland III am 01.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des ASV Sindelsdorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Steingaden II am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Peiting-Peißenberg VI

Doppel: Bahn / Nägel 1:0, Eisenschmid / Burkowitz 0:1 
Einzel: P. Bahn 0:2, F. Eisenschmid 0:2, J. Burkowitz 0:2, M. Nägel 0:1 

 ASV Sindelsdorf
Doppel: Schärfl / Zilske 0:1, Kölbl / Schuller 1:0 
Einzel: A. Kölbl 2:0, F. Schuller 2:0, M. Schärfl 2:0, C. Zilske 1:0


